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PROTOKOLL 
 
Der 31. ordentlichen Generalversammlung 
des Beagle Club Schweiz 

vom 13. März 2011 / 10.30 Uhr - Restaurant Tell, 6038 Gisikon 

 

 
Anwesend: 54 Mitglieder / 13 Gäste 
  
Anwesende Ehren- 
mitglieder: Arthur und Liz Wegmann, Margrit Martegani, Silvia Weber-

Martegani und Edda Rutschmann 
 
Vorstand:  Bruno Rabe, Cornelia Dudler, Andrea Keller, Markus Knechtli, Lotti 

Merz, Michel Roth, Rosemarie Treichler, Andrea Zaugg 
 
Entschuldigt: Ursula Brossard (Zuchtkommission), sowie Ehrenmitglieder: 

Jürgen Berwing, Toni Mühlemann, Ernst Nydegger, Monique 
Pulfer-Lüthi, Karl P. Reisinger, Tatjana Schneider, Billy Rohner 
und 7 Clubmitglieder 

 
Sitzungsleitung: Bruno Rabe 
 
Protokoll: Cornelia Dudler 
 

Traktanden: 

1. Eröffnung der 31. Generalversammlung 

1.1 Begrüssung 

Der Präsident, Bruno Rabe, begrüsst alle anwesenden Mitglieder, speziell die Ehren-
mitglieder Arthur und Liz Wegmann, Edda Rutschmann, Margrit Martegani, Silvia 
Weber-Martegani, Billy Rohner musste leider mit einem seiner Hunde nach einer 
Rauferei zum Tierarzt und kann deshalb nicht unter uns sein, und alle Gäste, die 
Interessen am Beagleclub Schweiz haben oder ihm beitreten möchten. 
 
Totenehrung: 
Werner Gasser aus Allschwil, der dem BCS im 1981 beigetreten ist, verstarb kurz vor 
Weihnachten. Die Versammlung erheben sich zu seinen Ehren für eine 
Schweigeminute. 
 
Nach einer kurzen Vorstellung des Vorstandes erklärt Bruno Rabe die Versammlung als 
eröffnet. 
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1.2 Feststellen der Beschlussfähigkeit 

Es sind 67 Personen anwesend, davon 54 stimmberechtigte Mitglieder. 
Die Versammlung ist somit beschlussfähig. 
 
1.2.1 Genehmigung der Traktandenliste 

Die Einladung zur Generalversammlung mit der Traktandenliste ist am 31. Januar 11 
fristgerecht den Mitgliedern zugestellt und im HUNDE 2/11 vom 18.02.11 publiziert 
worden. 
 
Es wird keine Änderung der Reihenfolge der Traktanden gewünscht und die Traktan-
denliste wird unverändert genehmigt. 
 
1.3 Wahl der Stimmenzähler 

Vorschläge des Vorstandes: -  Denise Wegmann 
- Margrit Martegani-Weber 
- Patrick Wanner 
 

Die Stimmenzähler werden einstimmig gewählt und diese erklären Annahme der Wahl. 
 
2. Genehmigung des Protokolls der 30. ordentlichen Generalver-
sammlung vom 14. März 2010 
 
Das Protokoll ist seit dem Frühling 2010 auf der Homepage des Beagleclubs Schweiz 
aufgeschaltet und wurde in den Beagle News I/2010 abgedruckt. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen oder Änderungensanträge zum Protokoll und der 
Präsident lässt mit Erheben der Stimmzettel das Protokoll genehmigen. 
 
Das Protokoll vom 14.03.2010 wird einstimmig genehmigt. 
 
Bruno Rabe verdankt das Protokoll der Schreiberin, Cornelia Dudler.  
 
3. Genehmigung der Jahresberichte 2010 

3.1 des Präsidenten 

Der Bericht des Präsidenten wurde den Anwesenden vor Beginn der Generalversamm-
lung verteilt. Es besteht kein Wunsch den Jahresbericht laut zu verlesen. Bruno Rabe 
geht kurz auf ein paar Ereignisse des vergangenen Jubiliäumsjahr ein und erwähnt die 
seit diesem Jahr geltende Änderung im Ausstellungswesen. Neu muss der Club 30 
Hunde stellen, damit er die Kosten für Richter, Ringsekretariat usw. nicht selbst tragen 
muss.  
 
Ebenso weist der Präsident auf die bestehende Vakanz des Clubredaktors hin und bittet 
allfällige Interessenten, sich doch bei ihm zu melden. Schlussendlich bedankt er sich bei 
allen für ihr Engagement um und für den Beagle Club Schweiz. 
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Die Versammlung verdankt Bruno Rabe den Bericht mit Applaus. 
 
Da keine Wortmeldungen zum Jahresbericht des Präsidenten gewünscht werden, ge-
langt der Vizepräsident, Markus Knechtli, zu dessen Genehmigung. 
 
Er wird einstimmig genehmigt. 
 
3.2 des Zuchtwartes 

Der Zuchtwart, Michel Roth, trägt seinen Bericht der Versammlung vor. Die 
Anwesenden haben die Zuchtstatistik ebenfalls in gedruckter Form erhalten.  
 
Niemand aus der Versammlung wünscht zusätzliche Auskünfte zur Zucht, weshalb der 
Präsident das Wort wieder übernimmt. Er dankt Michel Roth und den Mitgliedern der 
Zuchtkommission für ihre grosse Arbeit, die bei den 22 gefallenen Würfen im 
vergangenen Jahr noch grösser war.  
 
Der Bericht des Zuchtwartes wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
4. Jahresrechnung 

4.1 Genehmigung der Jahresrechnung 

Alle Anwesenden erhielten vor der Versammlung die Jahresrechnung für das Jahr 2010 
ausgehändigt. Rosemarie Treichler erläutert einige Punkte der Rechnung und erklärt, 
dass die Jahresrechnung mit einem Verlust von Fr. 7'050.55 schliesst. Es werden keine 
weiteren Fragen gestellt. 
 
4.2 Bericht der Revisoren 

Der anwesende Revisor, Hanspeter Rüegg, verliesst den Revisorenbericht, den Billy 
Rohner in Gedichtform verfasst hat. Er unterstreicht, dass Rosemarie Treichler 
wiederum eine exzellente Arbeit geleistet hat und diese äusserst gewissenhaft erledigt. 
Der Präsident kann sich diesem Votum nur anschliessen und verdankt für die grosse 
Arbeit, die Rosemarie Treichler für den Beagleclub Schweiz im vergangenen 
Vereinsjahr geleistet hat. 
 
4.3 Entlastung des Vorstandes 

Der Revisor, Hanspeter Rüegg bittet die Versammlung, den Antrag der Revisoren Folge 
zu leisten und der Kassierin sowie dem Vorstand Entlastung (Décharge) zu erteilen. 
 
Die Entlastung wird einstimmig erteilt. 
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5. Budget 2010 

5.1 Genehmigung des Budgets für das laufende Vereinsjahr 

Rosemarie Treichler erläutert das Budget, welches auf Basis der Vorjahreszahlen er-
stellt wurde. Daraus resultiert ein budgetierter Verlust von Fr. 2'420.00. 
 
Margrit Martegani stellt fest, dass aus der Zucht ein Verlust resultiert und meint, dass 
der Posten „Zucht“ ausgeglichen sein sollte. Hanspeter Rüegg fügt hinzu, dass die 
Kosten einer Wurfabnahme seit Jahren praktisch unverändert sind und einer Anpassung 
bedürfen.  
 
Christine Würmli fragt an, ob die Beagle News nicht per Mail versandt werden können, 
um so Druck und Portokosten zu sparen. Bruno Rabe weist darauf hin, dass nicht alle 
Mitglieder über einen Internetanschluss verfügen und für diese die Beagle News 
gedruckt werden müssten, was bei einer geringeren Stückzahl wiederum höhere 
Druckkosten zur Folge hätte.  
 
Auch die Anregung von Hp. Rüegg auf das Abo „HUNDE“ der SKG zu verzichten, birgt 
keine Kosteneinsparung in sich, wie Margrit Martegani aus einem Versuch in früheren 
Vereinsjahren zu berichten weiss. 
 
Der Präsident schliesst die Diskussion mit der Aussage, dass der Vorstand auf seiner 
diesjährigen Pendenzenliste das Durchkämmen und Überprüfen der grösseren 
Budgetposten hat und seine Bemühungen an der nächsten Generalversammlung 
präsentieren wird. 
 
5.2 Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2012 

Der Vorstand beantragt der Versammlung, die Mitgliederbeiträge für ein weiteres Jahr 
unverändert bei den Beträgen von 
 
 Fr. 80.00 für Erstmitglieder 
 Fr. 40.00 für Familienmitglieder 
 Fr. 50.00 für C-Mitglieder 
 
zu belassen, da er zuerst die Kostenanalyse abwarten möchte. 
 
Die Abstimmung der Genehmigung der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2012 ergibt 
Einstimmigkeit. 
 
6. Tätigkeitsprogramm 

6.1 Genehmigung des Tätigkeitsprogramm 2011 

Bruno Rabe hat leider keine weiteren Angaben von der Verantwortlichen, Gaby Kessler, 
erhalten. Er geht kurz die einzelnen Anlässe durch und erwähnt die bereits bekannten 
Richter der Ausstellungen. 
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Erziehungskurs: Bruno Rabe teilt mit, dass leider in diesem Frühjahr kein 
Erziehungskurs stattfinden kann, da der Platz, auf welchem die Kurse früher abgehalten 
wurden, bebaut wird. Die Bemühungen, einen Ersatz zu finden, sind noch nicht 
gefruchtet, Lotti Merz ist jedoch zuversichtlich etwas Passendes zu finden. 
 
Sobald der Kurs steht, werden die Daten auf der Homepage und im „HUNDE“ publiziert. 
 
Der Präsident lässt über das Jahresprogramm abstimmen, welches einstimmig 
genehmigt wird. 
 
 
6.2 Dreiländerveranstaltung CH/D/A im 2012 
 
Der Präsident informiert, dass er vom österreichischen Beagle Club angefragt wurde, ob 
der Beagle Club Schweiz an der Teilnahme an einer Dreiländerveranstaltung 
zusammen mit Deutschland interessiert wäre. Von Seiten des ABC (österreich. Beagle 
Club) kam die Anregung, einen solchen Anlass im würdigen Rahmen auf der Insel 
Mainau durchzuführen. Der vorgesehene Zeitraum wäre der 7. – 10. Juni 2012. 
 
Bruno Rabe lässt mit einer Konsultativabstimmung klären, ob dieses Projekt weiter 
verfolgt werden soll. Die Einstimmigkeit bezeugt das Interesse an einem solchem 
Vorhaben. Der Präsident wird sich mit der Vizepräsidentin des ABC in Verbindung 
setzen und sie über das Resultat orientieren. 
 
 
7. Anträge 

7.1. Anträge der Mitglieder 

Innerhalb der statutarisch vorgeschriebenen Frist wurden seitens der Mitglieder keine 
Anträge eingereicht. 
 
Aus der Versammlung wünscht niemand das Wort zu diesem Traktandum. 
 

7.2 Anträge des Vorstandes 

Der Vorstand hat ebenfalls keine Anträge gestellt, weshalb zum nächsten Traktandum 
übergegangen wird. 
 
 
8. Ehrungen 

8.1 Ernennung zu SKG-Veteranen 

Der Vorstand hat entschieden, inskünftig alle Mitglieder, die seit 25 Jahre 
ununterbrochen dem Beagle Club Schweiz angehören, der Schweizerischen 
Kynologischen Gesellschaft einen Antrag auf Ernennung zum SKG-Veteranen zu 
stellen. Wir hatten darüber im vergangenen Jahr bereits informiert. 
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Die Durchforschung unserer Unterlagen ergab, dass wir 22 Mitglieder zum SKG-
Veteranen ernennen dürfen und wir möchten die heutige Generalversammlung zum 
Anlass nehmen, diese Ehrungen vorzunehmen. 
 
Leider konnten nicht alle zu Ehrenden der Einladung folgen. Den Anwesenden wir nun 
feierlich die SKG-Veteranen-Nadel mit einem Schoggi-Beagle überreicht. Es sind dies: 
 

- Brossard Ursula (Veteranen-Nadel wird von Maria Christen entgegen 
genommen) 

- Martegani Margrit 
- Rutschmann Edda 
- Weber-Martegani Silvia 
- Wegmann Arthur 
- Wegmann Liz (Elisabeth) 

 
Nachstehende Mitgliedern wird die SKG-Veteranen-Nadel per Post zugestellt: 

- Dr. Caprez Christian 
- Gächter Doris 
- Frau Gasser, für den kürzlich verstorbenen Gasser Werner 
- Giger Eugen 
- Göldi Hansruedi 
- Hafner Hannegret 
- Moretti Guiliano 
- Mühlemann Toni 
- Pulver-Lüthi Monique 
- Reisinger Karl P. 
- Rychen Christoph 
- Schneider Tatjana 
- Sieber Liselotte 
- Tschabold Rosmarie und Walter 

 
Die Geehrten erhalten von der Versammlung einen kräftigen Applaus. 
 
9. Verschiedenes 

9.1 Diverse Mitteilungen 

-  IHA/NHA: Der Präsident motiviert zur Teilnahme an den verschiedenen 
Ausstellungen und weist nochmals auf die neue Kostenregelung hin. 

 
- CSS 2011: Leider kann der Austragungsort der nächsten CSS noch nicht bekannt 

gegeben werden. Er wird sobald als möglich auf der Homepage veröffentlicht. 
 

- Jagdlicher Bereich: Bruno Rabe erwähnt, dass dieser Bereich ausgebaut werden 
soll, da unsere Rasse ja schlussendlich für diesen Zweck gezüchtet wurde. Die 
Verantwortliche im Club für das Jagdwesen ist Margrit Martegani. Weitere 
Informationen werden folgen. 
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- Fragebogen: der Rücklauf des verschickten Fragebogens war mager. Eine positive 
Interpretation wäre: die Mitglieder sind mit dem aktuellen Angebot zu frieden. Der 
Vorstand wird sich weiter mit dem Thema „Weiter- und Ausbildung“ befassen. 

 
- Vor wenigen Tagen erhielt der Präsident von der SKG neue Standards für den 

Beagle. Die Zuchtkommission hat diese noch nicht erhalten. 
 
- Bruno Rabe teilt mit, dass der Vizepräsident, Markus Knechtli, seinen Rücktritt auf 

die nächste Generalversammlung erklärt hat. Interessenten sollen sich bei ihm 
melden. 

 
- Rosemarie Treichler bittet alle Mitglieder ihren Jahresbeitrag fristgerecht zu bezah-

len. Sie ersparen uns somit die Kosten für Mahnungen. 
 
 
9.2 Umfrage / Beiträge und Bemerkungen von Mitgliedern 

Es bestehen keine Wortmeldungen. 
 
Der Präsident teilt mit, dass die nächstjährige Generalversammlung am Sonntag, 11. 
März 2012 wiederum im Restaurant Tell in Gisikon stattfinden wird. 
 
Der Präsident, Bruno Rabe, dankt den Anwesenden für die Teilnahme an der General-
versammlung und lädt zum Apéro und gemütlichen Zusammensein ein. 
 
 
ENDE der Versammlung: 12.10 Uhr 


